
Gemeinsamer Antrag aller Fraktionen in der BV1  
 

 
Herrn Bezirksbürgermeister 
Frau stv. Bezirksbürgermeisterin  
Dr. Regina Börschel 
 
Herrn Bürgeramtsleiter 
Dr. Ulrich Höver 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Jürgen Roters 
 

 
 Köln,10.5.13 

AN/0626/2013 

Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 1 (Innenstadt) 06.06.2013 
 

Parkerlaubnis in der Stichstrasse Gereonsdriesch an St.Gereon, Gem.  
Änderungsantrag CDU, Grüne, SPD, FDP 

Sehr geehrte Dame und Herren, 
alle Fraktionen in der BV 1 bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Bezirkvertretungssitzung zu setzen: 
 
Die Verwaltung wird gebeten Folgendes umzusetzen: 
 
Am Ende der Stichstrasse Gereonsdriesch wird in Höhe der Ein- und Ausfahrt zum Pfarr-
haus St.Gereon der erste Längsparkplatz weggenommen. Ein Halteverbotsschild ist zur 
Markierung aufzustellen. Des Weiteren wird gebeten, zwei Steinpoller auf den freizuhalten-
den Parkplatz zu setzen. 
Falls keine gleich gestalteten Steinpoller, wie zur Absperrung der Stichstraße schon verwen-
det, noch im Depot vorhanden sein sollten, sollen die äußeren schon vorhandenen Poller 
umgesetzt werden auf den frei zu haltenden Längsparkplatz. 
Die verbleibenden Parkplätze bis zur Steinmauer des höher gelegenen Parkteilstücks wer-
den in Schrägparkplätze umgewandelt und markiert. Die Stadtverwaltung wird gebeten dar-
auf zu achten, dass die an den Parkplatz angrenzenden Baumscheiben im Park Gere-
onsdriesch nicht von parkenden Autos belastet oder befahren werden. 
 
Begründung: 
 
Mit dieser Änderung der Parkordnung ist die Konfliktsituation vor dem Pfarrhaus beseitigt, 
das Ordnungsamt muss weder für ein Abschleppen noch  Knöllchen sorgen. Der sehr große 
Parkdruck, der von der Baustelle rund um das Gerlingviertel noch verstärkt sein wird für 2 
Jahre, ist durch einen Kompromiss gemildert, für die Einnahmen der Stadt Köln wirkt sich 
diese Maßnahme neutral aus. Denn es bleiben so viele Schrägparkplätze erhalten, wie vorab 
als Längsparkplätze eingerichtet waren. Die Anwohner werden diese Maßnahme nachvoll-
ziehen können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
R.Berscheid              R.Reiferscheid              B.Mevenkamp            M.Tillessen   
Bündnis90/Grüne             SPD                              CDU                         F.D.P.                    


